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Denkt an uns !!      
Mark Bowden/iStock/Thinkstock

am kommenden Montag, den 11.09.2017, 
beginnt die Schule.

Deshalb liebe Autofahrer, nehmt Rücksicht auf uns!

Vielen Dank !

Verkehrsbehörde Eppelheim

Informationen zur Bundes-
tagswahl 2017 ab Seite  3

Aus dem Vereinsleben
 ab Seite 13
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Notrufe
Feuerwehr/Rettungsleitstelle  112
Feuerwehrhaus 76 76 30
Polizei 110
Polizeiposten Eppelheim 76 63 77
Polizeirevier Heidelberg Süd 3 41 80
Krankentransporte 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf 112
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/50 34 31
Wasserwerk 0172 6214893
Friedhof 0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung – Pforte 794-0

Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr 8.30-12 Uhr
Di 14-16 Uhr
Mi 14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Die Pforte des Rathauses ist zu diesen Zeiten besetzt.

Bauamt 794-602
Bauhof 75 66 48

Bürgeramt 794-120/121/122/123/124/125
Melde-, Passamt, Fundbüro, Ausländerwesen, Führerscheine und 
Fischereischein
Rentenstelle 794-124
Sozialamt 794-120/-121/-125

Friedhofsamt 794-605
Gewerbeamt 794-111
Grundbucheinsichtsstelle 794-154
Kasse 794-217
Grund-, Gewerbe-, Hunde-, Vergnügungssteuer 794-204, 794-206
Wasser- und Abwassergebühren 794-205
Kartenvorverkauf, Rudolf-Wild-Halle 794-402
Personal 794-410/-411/-412/-414
Sekretariat Bürgermeister 794-101
Standesamt 794-113
Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen 794-110

Öffentliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1 766290 
Mo + Fr 13-18 Uhr 
Mi 10-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7, 755051 
Mo, Di  geschlossen 
Mi+Do  14-21 Uhr/Warmbadetag 
Fr  14-21 Uhr 
Sa  13-19 Uhr 
So  8-14 Uhr 
Kassenschluß jeweils 45 Minuten vor Schließung des Bades

Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule,
Frau Schäffner 794-145
Kernzeitbetreuung 0176 12013864/7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule, Frau Sartison 76 33 01
Humboldt-Realschule, Frau Back 76 33 43
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, Frau Schuhmacher,  
Frau Katzer 76 55 00

Kindertagesstätten
Kinderhaus Regenbogen, Postillion e.V., Max.-Kolbe-Weg 1
Susanne Lorenz 7390090 bzw. 7390091
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, Kindergarten, Grenzhöfer Str. 20
Michaela Neuer 79 41 70
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume,
Daimlerstr. 27, Edeltraud Schmidt 76 52 50
Evang. Kindergarten, Scheffelstraße 5, Annegret Gross 76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich Fröbel,
Otto-Hahn-Str. 1a, Herma Bopp-Strifler 76 52 70
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Kath. Kindergarten, St. Elisabeth, Scheffelstr. 11,
Larissa Kuhlmann 76 83 38
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56,
Angelika Wittmann 76 27 79

Hilfsdienste
AWO – Individuelle
Schwerstbehindertenbetreuung 0 62 03/92 85 30

Jugendtreff – Altes Wasserwerk, Schwetzinger Str. 31, Postillion e.V.
 76 81 42

Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz, Scheffelstr. 11 7 39 29 80

Kommunaler Seniorentreff, vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“

Nachbarschaftshilfe des Kirchlichen Pflegedienst Kurpfalz,  
Hauptstraße 109 4 33 23 35

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder + Jugendliche, Konrad-Adenauer- Ring 8 76 58 08

Schwangerschaftskonfliktberatung, Schwangerenberatung, 
sexualpädagog. Prävention:
Mo-Fr 9 – 12 Uhr, Di + Do 15 – 17 Uhr
Donum vitae Regionalverband HD/ Rhein-Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 
69117 Heidelberg, Tel. 434 02 81/Fax: 4 34 02 83
 info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis, Friedrich-Ebert-Anlage 9, 
69117 Heidelberg, Tel. 06221/9 72 00, Fax 9 7202 0
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensberatung, Schwangerenberatung 
und Schwangerenkonfliktberatung

Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Heidelberg
Neuenheimer Feld 410, 69115 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do 19-7 Uhr, Mi 13-7 Uhr, Fr 19 – Mo 7 Uhr sowie an Feiertagen 
von 0 – 24 Uhr
Augenarzt von 09 – 18 Uhr anwesend.
Notdienst der Kinder- u. Jugendärzte, Uniklinikum, neuenheimer Feld 430,
 Tel. 56-423
Zahnärzlicher Notfalldienst
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center: 
tägl. 20 – 6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen Tel. 3 54 49 17

Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de Tel. 0 18 05 30 45 05

Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1, Tel. 522-2623 
Öffnungszeiten: Di. 8 – 12 Uhr, Mi. 14 – 18 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienst der Innung Sanitär – Heizung 
 Tel. 30 11 81
AVR Kommunal GmbH 
Zentrale:  0 72 61/931- 0 
Auftragsannahme: 0 72 61/93 13 10 
Hausmüllabfuhr: 0 72 61/93 12 02 
Gewerbeabfall: 0 72 61/93 13 95 
Störungen bei der Abfuhr: 0 72 61/93 19 31

Apothekendienst:
Freitag, 08.09.
Easy-Apotheke, Bahnhofstr. 36, HD-Weststadt, Tel. 9 98 92 70
Samstag, 09.09.
Apotheke im Menglerbau, Kurfürstenanlage 6, HD-Weststadt, Tel. 2 17 84
Sonntag, 10.09.
Rhein-Neckar-Apotheke, Hauptstr. 137, Eppelheim, Tel. 76 48 54
Montag, 11.09.
Bären-Apotheke, Marktstr. 54, HD-Pfaffengrund, Tel. 77 50 90
Dienstag, 12.09.
Czerny-Apotheke, Bergheimer Str. 140, HD-Bergheim, Tel. 2 46 62
Mittwoch, 13.09.
Pfaffengrund-Apotheke, Im Buschgewann 43, HD-Pfaffengrund, 
Tel. 70 75 48
Donnerstag, 14.09.
Römer-Apotheke, Römerstr. 58, HD-Weststadt, Tel. 2 85 34
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Wahlbekanntmachung
1. Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 
    19. Deutschen Bundestag statt.
     Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Stadt Eppelheim ist in folgende 14 allgemeine Wahlbe-
     zirke eingeteilt:
    Wahlbezirk 01: Wahllokal Kindergarten „Friedrich Fröbel“, 
    Hintere Lisgewann 11/1;
    Wahlbezirk 02: Wahllokal Kindergarten „Friedrich Fröbel“, 
    Hintere Lisgewann 11/1;
    Wahlbezirk 03: Wahllokal Theodor-Heuss-Schule, 
    Schulstraße 4;
    Wahlbezirk 04: Wahllokal Theodor-Heuss-Schule, 
    Schulstraße 4;
    Wahlbezirk 05: Wahllokal Theodor-Heuss-Schule,
    Schulstraße 4;
    Wahlbezirk 06: Wahllokal Theodor-Heuss-Schule, 
    Schulstraße 4;
    Wahlbezirk 07: Wahllokal Kindergarten
    „Villa Kunterbunt“, Grenzhöfer Straße 20;
    Wahlbezirk 08: Wahllokal Kindergarten 
    „Villa Kunterbunt“, Grenzhöfer Straße 20;
    Wahlbezirk 09: Wahllokal Dietrich-Bonhoeffer-
    Gymnasium, Maximilian-Kolbe-Weg 5;
    Wahlbezirk 10: Wahllokal Dietrich-Bonhoeffer-
    Gymnasium, Maximilian-Kolbe-Weg 5;
    Wahlbezirk 11: Wahllokal Dietrich-Bonhoeffer-
    Gymnasium, Maximilian-Kolbe-Weg 5;
    Wahlbezirk 12: Wahllokal Dietrich-Bonhoeffer-
    Gymnasium, Maximilian-Kolbe-Weg 5;
    Wahlbezirk 13: Wahllokal Dietrich-Bonhoeffer-
    Gymnasium, Maximilian-Kolbe-Weg 5;
    Wahlbezirk 14: Wahllokal Dietrich-Bonhoeffer-
    Gymnasium, Maximilian-Kolbe-Weg 5;
Alle Wahllokale sind rollstuhlgerecht zugänglich.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in 
der Zeit vom 22.08. bis 03.09.2017 übersandt worden sind, sind 
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahl-
berechtigte zu wählen hat. Die Briefwahlvorstände treten zur 
Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15.00 Uhr zusammen

Briefwahlvorstand 01 im Rathaus Eppelheim, Schulstr. 2, im 
Ehrenbürgerzimmer (1. OG),

Briefwahlvorstand 02 im Rathaus Eppelheim, Schulstr. 2, im Gro-
ßen Sitzungssaal (2. OG),

Briefwahlvorstand 03 im Rathaus Eppelheim, Schulstr. 2, Rathaus-
keller (KG).

Die Räume der Briefwahlvorstände sind rollstuhlgerecht zugäng-
lich.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Die 
Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält 
bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 
   der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter   
    Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet,
   auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem des 
   Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen
    Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die 
    Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbe-
    zeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen 
    der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten
    und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die 
    Kennzeichnung.

Der Wähler gibt
seine Erststimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeu-
tig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl-
raumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet 
und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder 
gefilmt werden.
4.  Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
     lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
     Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann
     hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
     Wahlgeschäfts möglich ist.
5.  Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im
     Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
     a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 
         dieses Wahlkreises oder
     b) durch Briefwahl
teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebe-
hörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzette-
lumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein 
so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr 
eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle 
abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist 
strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Eppelheim, den 21.08.2017
Gez.
Patricia Rebmann
Bürgermeisterin

„Informationen zur Bundestagswahl am 24.09.2017 
finden Sie unter www.eppelheim.de
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Zur Information der Wahlberechtigten wird nachstehend ein Musterstimmzettel für die Bundestagswahl veröffentlicht.
Hinweis: Als Tasthilfe für Blinde und Sehbehinderte bei der Verwendung von Stimm-
zettelschablonen ist die rechte obere Ecke des Stimmzettels gelocht oder
abgeschnitten. (§ 45 Abs. 2 BWO)

Stimmzettel
für die Wahl zum Deutschen Bundestag im Wahlkreis Nr. 274 Heidelberg

am 24. September 2017
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Prof. h.c.
Dr. Lamers,
Karl
MdB/Rechtsanwalt
Heidelberg

CDU
Christlich Demokratische
Union Deutschlands

SPD
Sozialdemokratische  Partei
Deutschlands

FDP
Freie Demokratische Partei

AfD
Alternative für Deutschland

Binding,
Lothar

MdB/Dipl.-Mathematiker
Heidelberg

Dr. Brantner,
Franziska

Bundestagsabgeordnete
Heidelberg

GRÜNE
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Nusser,
Dennis

Student
Heidelberg

Kaufmann,
Malte

Volkswirt
Mühlhausen

DIE LINKE
DIE LINKE

PIRATEN
Piratenpartei Deutschland

Mirow,
Sahra

wiss. Mitarbeiterin
Heidelberg

Schestag,
Alexander

selbst. IT-Berater
Heidelberg

FREIE WÄHLER
FREIE WÄHLER

Barutta,
Bernhard

Dipl.-Politologe
Hirschberg an der Bergstraße

MLPD
Marxistisch-Leninistische
Partei Deutschlands

Schweigert,
Bernhard

Kfz-Mechaniker
Heidelberg

Die PARTEI
Partei für Arbeit, Rechtsstaat,
Tierschutz, Elitenförderung
und basisdemokratische
 Initiative

Leuzinger,
Björn

Chemielaborant
Heidelberg

CDU

SPD

GRÜNE

FDP

AfD

DIE LINKE

PIRATEN

ÖDP

NPD

Tierschutz-
partei

MLPD

� �
Sie haben 2 Stimmen

hier 1 Stimme
für die Wahl

eines/einer Wahlkreis-
abgeordneten

Erststimme

hier 1 Stimme
für die Wahl
einer Landesliste (Partei)
– maßgebende Stimme für die Verteilung der
Sitze insgesamt auf die einzelnen Parteien –

Zweitstimme

A. Mann, geb. 1989 bis 1995

Christlich Demokratische
Union Deutschlands
Dr. Wolfgang Schäuble, 
Annette Widmann-Mauz, Volker Kauder, 
 Nina Warken, Ingo Wellenreuther

Alternative für Deutschland
Alice Weidel, Prof. Dr. Lothar Maier,
Dr. Marc Stephan Jongen,
Markus Frohnmaier, Thomas Seitz

DIE LINKE
Bernd Riexinger, Heike Hänsel, 
Gökay Akbulut, Tobias Pflüger,
Jessica Tatti

Marxistisch-Leninistische
Partei Deutschlands
Monika Gärtner-Engel, Julia Scheller,
Volker Kraft, Harald Andre, Jonas Dachner

BGE

Bündnis Grundeinkommen.
Die Grundeinkommenspartei
Ursula Bauer, Peter Jakobeit,
Matthias Lindemer, Michael Nothdurft,
Bernhard Albers

DiB

DEMOKRATIE IN
 BEWEGUNG
Sigrid Ott, Dr. Mohammed Sharityar,
Melanie Matthes, Jörg Rupp, Sabine Onayli

DKP

Deutsche Kommunistische
Partei
Kornelia Lopau, Paul Rodermund,
Monika Münch-Steinbuch,
Reinhard Püschel, Siegfried Hubele

Deutsche Mitte
Hans Tolzin, Michael Wagner,
Wolfgang Bloch, Karl Georg Gutlederer,
Jürgen Emmelmann

DM

DIE RECHTE
Manuel Mültin, Oscar Fernbacher,
Reinhard Schätz, Uwe KasperDIE RECHTE

Die PARTEI

Partei für Arbeit, Rechtsstaat,
Tierschutz, Elitenförderung und
basisdemokratische Initiative
Peter Mendelsohn, Martin Keller,
Hannah Wölfl, Max Braun, Claus Ritter

MENSCH-
LICHE WELT

Menschliche Welt – für das
Wohl und Glücklich-Sein aller
Sylvia Makowski, Karl Werner,
Eva-Maria Höpfl, Hans Marquart

V-Partei3

V-Partei3 – Partei für
 Veränderung, Vegetarier 
und Veganer
Ingo Eichel, Jeremy Wieland, 
Bernhard Nienaber, Boris Hellmuth, 
Heiko Kremer-Bläser

PARTEI MENSCH UMWELT
TIERSCHUTZ
Matthias Ebner, Dr. Jessica Frank,
Patricia Kopietz, Dr. Katrin Wiegand,
Sonja Ellen Hösl

Nationaldemokratische
Partei Deutschlands
Dominik Stürmer, Janus Nowak,
Jürgen Schützinger, Edda Schmidt,
Siegfried Pauly

Ökologisch-Demokratische
Partei / Familie und Umwelt
Verena Föttinger, Guido Klamt,
Teresa Klein, Michael Kefer,
Thomas Bergmann

Piratenpartei Deutschland
Anja Hirschel, Falk-Peter Hirschel,
Michael Knödler, Ingo Mörl,
Sebastian Staudenmaier

FREIE
WÄHLER

FREIE WÄHLER
Klaus Wirthwein,
Carmen Spiegelhalder-Schäfer,
Günther Frölich, Ahmed Eken,
Martin Marino-Haffner

Tierschutz-
allianz

Allianz für Menschenrechte,
Tier- und Naturschutz
Thomas Mosmann, Harald Becker,
Ricardo Reichenbach, Gabriele Wonisch,
Arne Schaller

Freie Demokratische Partei
Michael Theurer, Judith Skudelny,
Michael Georg Link, Pascal Kober,
Dr. Florian Toncar

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Kerstin Andreae, Cem Özdemir,
Sylvia Kotting-Uhl, Dr. Gerhard Schick,
Agnes Brugger

Sozialdemokratische Partei
Deutschlands
Leni Breymaier, Christian Lange,
Rita Schwarzelühr-Sutter, Lothar Binding,
Hildegard Mattheis

M u s t e r

M u s t e r
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Theodor-Heuss-Schule  

Theodor-Heuss-

Schule

(Wahlbezirke 3 - 6)

Schulstraße 4 

Dietrich-Bonhoeffer-

Gymnasium

(Wahlbezirke 9 - 14)

Maximilian-Kolbe-Weg5

Kindertagesstätte

Villa Kunterbunt

(Wahlbezirke 7 - 8)

Grenzhöfer Str. 20

Kindertagesstätte

Friedrich Fröbel

(Wahlbezirke 1 - 2)

Hinteres Lisgewann 11/1

Wahllokale
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ACHTUNG: NEUE WAHLLOKALE
Die Wahlbezirke 07 und 08 mit neuem Wahllokal
Die Wahlbezirke 07 und 08 sind wegen des Neubaus des Kin-
dergartens Friedrich Fröbel im Kindergarten Villa Kunterbunt, 
Grenzhöfer Str. 20 untergebracht.

Die Wahlbezirke und Wahllokale der Stadt Eppelheim im Über-
blick:
Wahlbezirk 01:Kindergarten „Friedrich Fröbel“, Hintere Lisge-
wann 11/1;
Wahlbezirk 02:Kindergarten „Friedrich Fröbel“, Hintere Lisge-
wann 11/1;
Wahlbezirk 03: Theodor-Heuss-Schule, Schulstraße 4;
Wahlbezirk 04: Theodor-Heuss-Schule, Schulstraße 4;
Wahlbezirk 05: Theodor-Heuss-Schule, Schulstraße 4;
Wahlbezirk 06: Theodor-Heuss-Schule, Schulstraße 4;
Wahlbezirk 07: Kindergarten„Villa Kunterbunt“, Grenzhöfer 
Str. 20;
Wahlbezirk 08: Kindergarten„Villa Kunterbunt“, Grenzhöfer 
Str. 20;
Wahlbezirk 09: Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, Maximilian-
Kolbe-Weg 5;
Wahlbezirk 10: Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, Maximilian-
Kolbe-Weg 5;
Wahlbezirk 11: Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, Maximilian-
Kolbe-Weg 5;
Wahlbezirk 12: Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, Maximilian-
Kolbe-Weg 5;
Wahlbezirk 13: Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, Maximilian-
Kolbe-Weg 5;
Wahlbezirk 14: Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, Maximilian-
Kolbe-Weg 5;

Alle Wahllokale sind rollstuhlgerecht erreichbar.

Bundestagswahl am 24.09.2017
Wahllokale im Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium – Einfahrt 
zum Schulzentrum geschlossen
Die Wahldienststelle weist darauf hin, dass am Wahlsonntag 
die Schranken an der Einfahrt zum Schulzentrum geschlossen 
bleiben. Die Wählerinnen und Wähler können daher mit ihren 
Fahrzeugen nicht unmittelbar bis vor den Eingang des Dietrich-
Bonhoeffer-Gymnasiums fahren und dort parken. Es wird gebe-
ten, die Parkplätze an der Rhein-Neckar-Halle zu nutzen.

Bundestagswahl am 24.09.2017
Beantragung und / oder Mitnahme von Briefwahlunterlagen 
für Dritte
Die Wahldienststelle weist darauf hin, dass die Briefwahlunter-
lagen nur an eine andere Person als den Antragsteller (z.B. 
Familienangehörige, Freunde usw.) herausgegeben werden dür-
fen, wenn der Dritte eine von dem Antragsteller ausgestellte 
schriftliche Empfangsvollmacht vorlegt, aus welcher hervorgeht, 
dass der Wahlberechtigte die beauftragte Person zur Entgegen-
nahme seiner Briefwahlunterlagen bevollmächtigt, es ist ferner 
der Name, Vorname, das Geburtsdatum und die Adresse des 
Bevollmächtigten anzugeben. Die Empfangsvollmacht muss 
abschließend von dem Wahlberechtigten unterzeichnet sein. Für 
die Vollmacht kann der Vordruck auf der Rückseite der Wahlbe-
nachrichtigung genutzt werden.
Gleiches gilt, wenn ein Dritter für den Wahlberechtigten die 
Erteilung von Briefwahlunterlagen beantragen soll (z.B. bei Kran-
kenhausaufenthalt usw.). Der Dritte muss hierzu seitens des 
Wahlberechtigten schriftlich bevollmächtigt worden sein. Die 
Vorlage der Wahlberechtigung alleine genügt hierfür nicht. Aus 
der schriftlichen Vollmacht muss hervorgehen, dass der Wahlbe-
rechtigte die beauftragte Person zur Beantragung von Briefwah-
lunterlagen und zu Entgegennahme derselben bevollmächtigt, 
zudem muss die Vollmacht auch hier den Namen, Vornamen, das 
Geburtsdatum sowie die Adresse des Bevollmächtigten und die 
Unterschrift des Wahlberechtigten enthalten. Für die Vollmacht 
kann auch hier der Vordruck auf der Rückseite der Wahlbenach-
richtigung genutzt werden.

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,
hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates am

Montag, dem 11. September 2017 um 18:00 Uhr
in den Bürgersaal ein.

Tagesordnung
- Öffentlich –
TOP 1 Einwohnerfragestunde
TOP 2 Festlegung der Feierlichkeiten anlässlich der Amtsein-  
 führung von Frau Bürgermeisterin Rebmann
TOP 3 Amtseinführung der neuen Bürgermeisterin Patricia   
 Rebmann -
 Wahl eines Mitgliedes des Gemeinderates, das die Ver-  
 eidigung und Verpflichtung der neu gewählten Bürger  
 meisterin vornimmt
TOP 4 Festsetzung der Besoldung von Bürgermeisterin 
 Patricia Rebmann
TOP 5 Anfragen und Sonstiges

VZ 10 Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwe-
sen

FUNDBÜRO
Folgende, nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden im ver-
gangenen Monat abgegeben und können während der Öff-
nungszeiten oder nach Terminvereinbarung (Tel. 794-120/121, 
E-Mail: buergeramt@eppelheim.de) von den Eigentümern abge-
holt werden:

Fundnr Kategorie Fundsache Fundort Funddatum
1700-125 Fahrrad Paramount, Kettler, rot, Sport- u. 

Freizeitrad, 26 Zoll
Seestraße 25.07.2017

1700-130 Brille Marke: Oakley, Korrekturbrille, nicht/leicht 
getönt

Schulzentrum 27.07.2017

1700-131 Brille Marke: unbekannt, Korrekturbrille, 
nicht/leicht getönt

Schulzentrum 27.07.2017

1700-132 Brille Marke: unbekannt, Korrekturbrille, 
nicht/leicht getönt

Schulzentrum 27.07.2017

1700-126 Fahrrad MXP, Technobike, schwarz, Kinder-
/Jugendfahrrad, 24 Zoll

Wasserturmstr. 27.07.2017

1700-133 Schlüssel Anzahl: 2, Abus, Börkey Schulzentrum 27.07.2017
1700-134 Schlüssel Anzahl: 1, CES Schulzentrum 27.07.2017
1700-135 Schlüssel KEYMAX.de, Anzahl: 4, Abus, Trelock, 

Josef Weber
Schulzentrum 27.07.2017

1700-136 Schlüssel Anzahl: 1, CES Schulzentrum 27.07.2017
1700-141 Schlüssel 3 mal unbekannt, Anzahl: 4, BKS Schulzentrum 27.07.2017

1700-145 Schlüssel Anzahl: 1, Vespa Seestraße 04.08.2017
1700-144 Uhr Festina, Armband Metall, analog unbekannt 04.08.2017
1700-148 Sonstiges Marke: unbekannt

Farbe: rot, Taschenmesser
Konrad-
Adenauer-Ring

11.08.2017

1700-150 Schlüssel Anzahl: 2, Abus, Exe Seestraße 23.08.2017

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fund-
sachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von 6 
Monaten nach Anzeige des Fundes beim Fundamt bzw. der Poli-
zei auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte auf 
die Gemeinde des Fundortes übergeht.

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abgedruck-
ten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
 Parteien, Vereine und Organisationen zuständig.
Die Stadt übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
 Verantwortung.
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Aus dem Ortsgeschehen

Geburtstage

Freitag, 15.09.
Brigitte Eckardt  70 Jahre
Samstag, 16.09.
Slavka Kovrlija  75 Jahre
Brigitte Haltaufderheide  70 Jahre

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH !

Veranstaltung

Stadtbibliothek

Autorenlesung mit Jörn Birkholz – in der Reihe „Junge Auto-
ren in der Stadtbibliothek“
Am Freitag, den 29.09.2017 um 19 Uhr ist der Autor Jörn 
Birkholz mit seinem neuesten Roman „Das Ende der liegenden 
Acht“ in der Stadtbibliothek zu Gast.
In seinem Werk geht es um Clemens, 41, gutsituiert und ein Frau-
enheld. Er fährt auf einer zwanghaften Reise von Dating-Kontakt zu 
Dating-Kontakt Deutschlands Autobahnen ab. Er belässt jede der 
Frauen in dem Glauben, seine einzige Freundin zu sein.

In Rostock bleibt er – um Zeit zu überbrücken und aus einer spon-
tanen Entscheidung heraus – länger als geplant. Im Umfeld seiner 
Rostocker Geliebten Birgit häufen sich aber überraschende Zwi-
schenfälle, bis ein unerwartetes Ereignis das Leben aller Beteiligten 
vollkommen aus der Bahn wirft...

Eintrittskarten gibt es ab Freitag, 08. 
September. Die Karten gibt es in der 
Stadtbibliothek (Jahnstr.1) zu den 
Öffnungszeiten. Sie können auch 
vorbestellt werden per Telefon 
(766290) oder per E-Mail (stadtbib-
liothek@eppelheim.de).
Preise der Karten im VVK: 5,00 € 
(reg. Preis)/ 3,00 € (erm. Preis) sowie 
Karten an der AK: 6,00 € (reg. Preis)/ 
4,00 € (erm. Preis)
 © Verlag Sisyphus

Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 11. September bis 15. September 2017
Montag, 11. September
10:00 2394 Montagsforum – Aktuelles aus Politik, Kultur und  
 Zeitgeschehen > Vortrag Erich Wilhelm Fellhauer, Seni-
 orenzentrum Bergheim, Kirchstraße 16
10:40 2206 Surrealismus: René Magritte > Vortrag
 Gerhard Lautenschläger, > E06 EG
14:00 1669 Fahrt ins Blaue > Exkursion
 Isabel Ritter-Göhringer, siehe Beschreibung
14:00 2181 Neue Wege in den Süden – Gotthard- und Bren-  
 nertunnel > Vortrag Joachim Gerhard, > E06 EG
15:40 2327 Auf den Spuren der Reformation – Die Reformati - 
 on und ihre Reformatoren.Dr. Thomas Paeffgen, E06 EG
Dienstag, 12. September
10:40 2328 Auf den Spuren der Reformation – Philipp Melan- 
 chthon und sein reformatorisches Wirken > Vortrag
 Gerlinde Horsch, > E06 EG
13:45 2147 Aktuelle Politik – Frau Franziska Brantner, MdB   
 kommt. Frank Tischer, > E06 EG
15:40 2134 Dichtungen und Wahrheiten – Poesie trifft auf   
 Humor > Vortrag Rita Kocher, Karl Schottner, > E06 EG
Mittwoch, 13. September
07:30 4240 Elsässische Perlen – Von Sesenheim nach Sarre-
 bourg > Kunst- & Ausstellungsfahrt Gerlinde Horsch,   
 Treffpunkt: Hbf HD Informationspavillon
08:25 1487 Von Otterberg bis Hochspeyer > Wanderung
 Wolfram Janik, Treffpunkt: Hbf HD Bahnhofshalle
10:40 1608 Vortrag 1: Von Steinkreisen und Kristallsphären >  
 Vortrag Prof. Max Camenzind, > E06 EG
15:40 2424 Büchner-Preisträger Jan Wagner, 4 Gedichte >   
 Vortrag Ingrid Lohmann, > E06 EG
Donnerstag, 14. September
08:00 1433 Eberdingen – Hochdorf > Wanderung Horst Karl   
 Kunz, Klaus Haas, Treffpunkt: Hbf HD Bahnhofshalle
10:40 1682 Mobiles Banking > Vortrag
 (Volksbank Kurpfalz) Steffen Jung, > E06 EG
14:00 2291 Theodor Storm – Zum 200.Geburtstag – Leben   
 und Werk > Vortrag Dr. Helmut Haselbeck, > E06 EG
15:40 2292 Theodor Storm – Zum 200.Geburtstag – Zwischen
 Mythologie u.Realismus,Vortrag Gerlinde Horsch, E06
Freitag, 15. September
08:00 4138 Kelten und Römer im Europäischen Kulturpark   
 Reinheim / Bliesbrück > Kulturfahrt

Foto:Thinkstock
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 Jutta Krause, Treff punkt: Hbf HD Informationspavillon
08:30 1404 Zum Michaelsberg > Wanderung
 Rolf Kwapil, Treff punkt: HbfHD Bahnhofshalle
14:00 2416 Deutsche Entwicklungszusammenarbeit > Vor  
 trag Dr. Manfred E. Matzdorf, Dr. Alfred Kraft, > E06 EG
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten
Fr 08.09.
Sa 09.09. 14.00 Trauung in der Pauluskirche Kai Milan 
  Steuerle und Magdalena geb. Kochheim
  und Taufe von:Mattis Helmut Steuerle
So 10.09. 10.00 Predigtgottesdienst Pfrin. Blázquez
  11.15 Taufgottesdienst getauft werden: 
  Mara Zimmermann, Rosie Ogwu,
  Arian Weber Pfrin. Blázquez
   20.30 Meditation- „Sitzen in der Stille“
  - off en für jedermann
Mo 11.09.  9.00 Zählgruppe Gemeindebrief
  18.00 Werkkreis
  18.30 Treff en der Konfi -Teamer
  20.00 Fest um die Kirche-Vorbereitung
Di 12.09. 10.00 Krabbelgruppe „Mäusebande“
  im Gemeindehaus
Mi 13.09. 15-18.00 Dritter Konfi rmandenunterricht für alle mit  
  Vorbereitung Vorstellungsgottesdienst
  und Gruppeneinteilung
 18.00 Frauenkreis,Thema: Leben und Werk der Käthe 
  Kollwitz, ein Abend mit Hans Herget
 19.00 Jugendposaunenchor
 20.00 Posaunenchor
Do 14.09 14.00 Senioren-Treff 
 18.00 Bauausschuss (Treff punkt Seestraße)
 19.30 Kirchengemeinderatssitzung
Fr 15.09. 16.00 „Picco Paulis“
 18.00 TEESTUBE... der Jugendtreff  der Ev. Kirche
  „Disco“
 18.45 Kirchenchor
 20.15 Singkreis
Wochenspruch: 13. Sonntag nach Trinitatis
Matthäus 25, 40
Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen meinen 
geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.
Erzählen im „Wohnzimmer“
Geschichten-Abend für „alte und neue Nachbarn“
Eppelheim/Region. „Geschichten suchen ein Zuhause“, so lautet 
das Motto des VII. Internationalen Erzählfestes „Die Welt erzählt“. 
Geschichtenerzähler/innen aus aller Welt besuchen in der Zeit 
von 17. bis 24.09.2017 die Metropolregion Rhein-Neckar.
Am Mi., 20. September 2017 um 19.30 Uhr ist die Evangelische 
Kirchengemeinde Eppelheim Gastgeberin für eine kleine Erzähl-
veranstaltung in der „Teestube“ im Untergeschoss der Evangeli-
schen Kindertagesstätte „Sonnenblume“, Daimlerstraße 27.
Der Abend „Erzählen im Wohnzimmer“ ist gedacht für „alte und 
neue Nachbarn“ – also für „Einheimische und Neubürger“, für 
„Ureinwohner und Reingeplackte“, für „Kurpälzer“ und alle Ande-
ren, also für „Menschen aus aller Welt“!!!
In kleinem und Vertrauen schaff enden Rahmen können Geschich-
ten gelauscht, Kontakte geknüpft und Erfahrungen ausgetauscht 
werden. Ein Abend, der Menschen durch das gemeinsame Erle-
ben von wunderbar erzählten Geschichten ins Gespräch bringt.
Es erzählt Marco Holmer aus den Niederlanden, und man darf 
gespannt sein, wie der versierte Geschichtenerzähler, Schauspiel-

dozent und Theaterregisseur für Menschen mit unterschiedlichen 
Muttersprachen erzählt. Der Abend fi ndet statt in Zusammenar-
beit mit Margit Rothe, ehemals Gemeindediakonin in Eppelheim, 
jetzt Kirchenbezirksbeauftragte für Flucht und Migration. Der 
Eintritt ist frei.
Die Veranstalter freuen sich besonders über „Besucher im Dop-
pelpack“ und ermuntern „Flucht-Paten“ und alle anderen in der 
Flüchtlingsarbeit Engagierten, gemeinsam mit den Gefl üchteten 
zu kommen, die sie im Alltag begleiten.
Weitere Infos unter www.die-welt-erzaehlt.de.(ro)
Einfach so!....steht immer mal ein Wagen mit Keksen und Geträn-
ken vor dem Pfarramt. Einfach so!... darf jede und jeder, der 
vorbeikommt, gerne verweilen, bei einem Schluck Kaff ee oder 
Tee erzählen, sich mit anderen austauschen oder einfach da sein. 
Ganz unterschiedliche Menschen vom Kind bis zum Greis, ganz 
von hier oder von ganz weit weg begegnen sich dabei. Vielleicht 
wollen auch Sie mal vorbeischauen? Einfach so!.... Und wann?
Nach Möglichkeit montags von 10-12 und donnerstags von 
16-17.30 Uhr. Einfach so! Herzlich Willkommen!
Fest um die Kirche am 17. September
In diesem Jahr laden wir am Ende des Sommers zum Fest um 
die Kirche ein. In einem bunten Gottesdienst werden sich unse-
re neuen Konfi rmandinnen und Konfi rmanden und auch der 
neue Leiter des Kindergartens Sonnenblume, Sven Sasse-Rösch, 
der Gemeinde vorstellen. Anschließend feiern wir gemeinsam 
rund um die Pauluskirche. Herzliche Einladung dazu!!! Der Erlös 
des Festes ist für den „gedeckten Abendmahlstisch“ bestimmt: 
die Altardecken sind in die Jahre gekommen und zerschlissen, 
außerdem fehlt eine Patene (ein passender Teller für das Abend-
mahlsbrot).

 
Evangelische Kirchengemeinde Eppelheim, Hauptstraße 56 

 

  

 

 

 

 

 

Wann:   Sonntag, 17. September 2017 

Wo: Rund um die Pauluskirche 
Was:   

  11:00 Uhr Gottesdienst für Groß & Klein 

Ab  12:00 Uhr  Verköstigung  
 

- Kaffee und Kuchen, Leckeres vom Grill und kühle 
Getränke 

- Kinderprogramm auf der Wiese 
- Kirchenführung für Kinder 

 
17:00 Uhr Abschlusssegen auf der Wiese 
 
 

 
 

 

 

Der Erlös ist für das  
Zubehör des  
Abendmahltisches bestimmt. 

Katholische Kirche

Gottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa. 09.09. 08.00  Laudes (Josephskirche)
So. 10.09. 09.30  Hl. Messe – Kollekte Welttag der Kommunikati
  onsmittel – (Christkönigkirche)
Di. 12.09. 08.30  Hl. Messe (Josephskirche)
  18.00  Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
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Mi. 13.09.10.00  Hl. Messe (Haus Edelberg)
Pfaffengrund
Sa. 09.09.18.00  Hl. Messe – Kollekte Welttag der Kommunikati
  onsmittel –
So.10.09.10.00  Ökumenischer Gottesdienst zum Siedlerfest   
  (Gesellschaftshaus)
Wieblingen
So.10.09.11.00  Hl. Messe – Kollekte Welttag der Kommunikati 
  onsmittel –
Treffpunkte
Di.12.09.   14.00  Treffen der Senioren (FH)
Do.14.09. 16.00  Kinderchor „Klangkörperchen“ Kindergarten-  
  kinder und 1. Klasse (FH)
   16.30    Kinderchor „Klangkörperchen“ ab Klasse 2 (FH)
   19.30  Kirchenchor (FH)

kfd – Frauengemeinschaft
Besichtigung der Peterskirche Heidelberg am Montag, den 11. 
September. Herr Eberhard Grießhaber erläutert uns die Schreiter-
Fenster. Treffpunkt um 15.00 Uhr an der Kirche.
Ökumenischer Einschulungsgottesdienst
Die katholische und evangelische Kirchengemeinde laden die 
Schulanfänger und deren Eltern ganz herzlich zum Schulan-
fangsgottesdienst am Samstag, den 16. September, in die 
katholische Christkönigkirche, Rudolf-Wild-Str. 51, ein. Der Got-
tesdienst beginnt um 09.30 Uhr. Anschließend findet die Ein-
schulung in den Schulen statt.
Jugendkirche aktiv – Erntedankprojekt
Jugendliche zwischen 10 und 14 Jahren, die Lust haben, gemein-
sam zu kochen und zu basteln, die erfahren möchten, warum 
wir immer noch Erntedank feiern und die Freude daran haben, 
selbst einen Gottesdienst mitzugestalten, sind herzlich eingela-
den am Sonntagnachmittag, den 17. September von 15.00 Uhr 
bis ca. 18.30 Uhr ins Gemeindehaus St. Franziskus, Eppelheim 
zu kommen. Bringt bitte eine Handvoll eures Lieblingsgemüses 
oder –obstes mit. Der Erntedankgottesdienst selbst ist dann am 
30. September um 18 Uhr. Um besser planen zu können, bitten 
wir um Anmeldung in unserem Pfarramt (Mail: st.joseph@kath-
hd.de / Telefon: 06221-763323).Es freuen sich auf Euch: Tatiana 
Trautmann und Simone Reinhard
Seniorengruppe beendet die Sommerpause
Die Seniorengruppe trifft sich wieder ab 12. September 2017. 
Jeden Dienstag jeweils ab 14:00 Uhr im kath. Gemeindehaus. 
Neben verschiedenen Angeboten – je nach Monat und Jahres-
zeit – steht der gemeinsame Kaffeegenuss auf der Tagesordnung. 
Neue Teilnehmer sind hierzu herzlich eingeladen (unabhängig 
von der Konfession). Wollen Sie daran teilhaben, sind aber nicht 
mehr mobil? Kein Problem! Wir holen Sie ab! Anruf im Gemeinde-
haus genügt Tel. 06221/765322.
Gemeindeteam lädt zu Kirchencafè ein
Am Sonntag den 10.09.17 enden in Baden-Württemberg die 
Sommerferien. Aus diesem Anlass lädt das Gemeindeteam nach 
dem Gottesdienst um 09:30 Uhr zum Kirchencafè ein. Bei einer 
Tasse Kaffee und einer kleinen Leckerei dürfen die ein oder ande-
ren Urlaubserlebnisse auf dem Kirchplatz ausgetauscht werden.
Die Caritas Kleiderkammer braucht Ihre Hilfe!
Wir suchen für eine zugezogene Familie
·Ein Kinderbett für ein 2jähriges Kind
·Kinderwagen für ein neugeborenes Kind
·Kleidung für Neugeborene Babys
·Geschirr (Teller, Tassen u.ä.)
Möbelspenden bitte unter Tel.06221/765322 anmelden.
Kleider und Geschirrspenden können zu den Öffnungszeiten 
abgegeben werden. Die Spendenannahme erfolgt immer Diens-
tag von 16 bis 18 Uhr, im kath. Gemeindehaus St. Franziskus, Blu-
menstraße 33. Ab 12. September ist die Kleiderkammer wieder 
geöffnet. Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe.

Neuapostolische Kirche

Do. 07.09.  20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert  
  103
So. 10.09.   09:30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert  
  103
    11:00 Andacht Seniorenheim „Kranichgarten“ HD-  
  Pfaffengrund
Di. 12.09.   20:00 Projektchorprobe in HD-Wieblingen, Sand-
  wingert 103
Do. 14.09.  20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert  
  103durch Bezirksältesten Gerd Merkel
Fr. 15.09.    19:30 Projektchorprobe in HD-Wieblingen, Sandwin 
  gert 103
So. 17.09.   09:30 Gottesdienst in Edingen, Friedhofsweg 17
     10:00 Kindergottesdienst in Wiesloch, Beethoven-
  str.1 Durch Bezirksevangelist Klaus Egolf
     10:30 Jugendgottesdienst in HD-Wieblingen, Sand  
  wingert 103 durch Bezirksältesten Gerd Mer
  kel, anschließend Brunch
Di. 19.09.   20:00 Projektchorprobe in HD-Wieblingen, Sandwin 
  gert 103
Kraft Christi bezeugen – Seniorentag in der Neuapostoli-
schen Kirche

Dieses Motto stand auf der Willkommenskarte, die jeder Teil-
nehmer des Seniorentages am Sonntag, 6. August 2017 zur 
Begrüßung erhielt. Rund 200 Senioren aus den Kirchenbezirken 
Eberbach und Heidelberg, darunter auch aus der Gemeinde HD-
Wieblingen hatten sich auf den Weg in die Kirche Heidelberg-
Werderstraße gemacht, wo ein Bläserensemble und der Senio-
renchor auf den Gottesdienst einstimmte.
„Seniorentage sind Freudentage“ – mit dieser Botschaft begann 
Bezirksälteste Helmut Hoffmann seine Predigt und untermauer-
te sie mit dem Hinweis, dass jeder Tag zum Freudentag werden 
könne, wenn man sich bereits morgens positiv einstimme, Gott 
die Ehre gäbe, ihm danke und sich ihm anvertraue.
Anhand der Predigtgrundlage Psalm 71, 18 „Auch im Alter, Gott, 
verlass mich nicht, und wenn ich grau werde, bis ich deine ver-
kündige Kindeskindern und deine Kraft allen, die noch kommen 
sollen“ schilderte Bezirksälteste Hoffmann, wie dem Psalmschrei-
ber trotz lebenslanger Treue zu Gott Unglück im Alter nicht 
erspart blieb. Er resümierte, dass Gott die Treuen segnet, indem 
er ihnen Heil schenkt und nicht, indem er sie vor Leid bewahrt.
Predigtbeiträge von Bezirksälteste Gerd Merkel und Bezirksevan-
gelist Rainer Lang ergänzten den Gottesdienst.
Ein kurzweiliges Nachmittagsprogramm mit Wortbeiträgen und 
Gesangsdarbietungen nach dem gemeinsamen Mittagessen 
erfreute die Senioren ebenso und stimmte sie dankbar für den 
gelungenen Freudentag.
Weitere Informationen www.nak-heidelberg.de.

Trau dich einfach – Gott ist stark!
Neuapostolische Kinderfreizeit auf der Burg Rotenberg
Der Refrain des Kinderliedes „Trau dich – Gott ist stark“ zog sich 
als roten Faden durchs kidsCamp, der Kinderfreizeit der neuapos-
tolischen Kirche. Dreißig Kinder im Alter zwischen fünf und zwölf 
Jahren – auch aus der Gemeinde HD-Wieblingen – verbrachten 
zusammen mit Betreuerinnen und Betreuern drei erlebnisreiche 
Tage vom 28. – 30. Juli 2017 auf der Jugendburg Rotenberg in 
Rauenberg.
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Das Burggelände mit Riesenrutsche, angrenzendem Waldgebiet, 
Sport- und Grillplatz ließ Kinderherzen höherschlagen und das 
Burgteam servierte alles, was Kinder gerne mögen.

Zum Thema „Noah“ hatten 
Betreuerinnen und Betreuer 
selbst ein Singspiel mit Lie-
dern von Dirk Pfau aus der 
K i n d e r l i e d e r s a m m l u n g 
„Gott ist da“ arrangiert, wel-
ches die Kinder fleißig ein-
studierten und begeistert 
die passenden Requisiten 
wie Tiermasken, Regenma-

cher und eine Arche in Kleinformat bastelten. Ein Lagerfeuer mit 
Geschichten, Liedern und Stockbrot fand am Freitagabend statt. 
Ihre Teamfähigkeit stellten die Kinder am Samstagnachmittag 
beim „Chaosspiel“ unter Beweis.
Höhepunkt des kidsCamp war der Sonntagvormittag. Eltern und 
Geschwister waren gekommen, um die Aufführung des Sing-
spiels zu erleben und gemeinsam Gottesdienst zu feiern.
Nach dem gemeinsamen Grillen traten die Kinder mit ihren 
Eltern den Heimweg an in der Vorfreude auf den Kindergottes-
dienst des Kirchenbezirks am 17. September 2017 in der Kirche 
Wiesloch. Fotos: NAK

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e.V.

Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstraße 56, statt.

Jehovas Zeugen

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg,
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstraße 1/7, Jeder 
ist herzlich willkommen.
Ausführliche Erklärungen unter: www-jw-org. Wöchentliche 
Zusammenkünfte: Versammlung HD-Süd, Mittwoch 18.45 Uhr: 
Bibelschulung unter dem Motto: „Unser Leben und Dienst als
Christ“. Samstag 17 Uhr: Bibelerklärender Vortrag, anschließend 
Wachtturm-Studium anhand der Bibel. Versammlung HD-West 
Donnerstag 19 Uhr: Bibelschulung unter dem Motto: „Unser
Leben und Dienst als Christ“. Sonntag 10 Uhr: Bibelerklärender 
Vortrag, anschließend Wachtturm- Studium anhand der Bibel. 
Versammlung HD-Ost Freitag 18.45 Uhr: Bibelschulung unter
dem Motto: „Unser Leben und Dienst als Christ“. Sonntag 17 
Uhr: Bibelerklärender Vortrag, anschließend Wachtturm-Studium 
anhand der Bibel. Jeden zweiten Samstag im Monat um 14 Uhr 
findet ein bibelerklärender Vortrag in vietnamesischer Sprache 
statt.

Schulen, Kinderbetreuung 
und Erwachsenenbildung

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Unterrichtsbeginn Kursstufe DBG
Für die Schülerinnen und Schüler der KS1 und der KS2 des 
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums (DBG) beginnt der Unterricht 
am 11.09.2017 um 8.00 Uhr in der Aula.
Text: Thomas Becker

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

Schuljahr 2017/2018
-Für die Klassen 2 bis 4 und die Klassen 6 bis 10 ist Unterrichts-
beginn am Montag, 11. September 2017 um 8.00 Uhr und

Unterrichtsende für die komplette erste Woche ist um 12.30 Uhr.
Betreuung bis 16.00 Uhr ist bei Bedarf gewährleistet
(Rückmeldung an die Schule ist erforderlich)
-Begrüßung der 5. Klassen ist am Montag, 11. September 2017 
um 16.00 Uhr im Foyer der Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule
-Einschulungsfeier für die 1. Klassen am Samstag, 16. Septem-
ber 2017 um 10.45 Uhr im Capri-Sonne-Sportcenter.
Davor ist Ökumenischer Gottesdienst in der Christ-König-Kirche, 
Beginn 9.30 Uhr
KOOPERATIONSWOCHE DES KOLLEGIUMS GESTARTET
Klassenkonferenzen und Übergabegespräche durchführen, den 
Terminplan für die einzelnen Klassen klären, die Lernateliers ein-
räumen, neue Schüler aufnehmen und vieles mehr – seit Montag 
läuft die Kooperationswoche des FESCH-Kollegiums.

Seit zwölf Jahren gibt es diese Kooperationswoche, die es dem 
Kollegium erleichtert, das kommende Schuljahr gut zu planen 
und alles so vorzubereiten, dass die Schülerinnen und Schüler 
am ersten Schultag gut beginnen können. Damit ist die Friedrich-
Ebert-Gemeinschaftsschule einzigartig in Baden-Württemberg.
Rektorin Verena Wittemer begrüßte bei der ersten Dienstbespre-
chung des Schuljahres 2017/18 alle Kolleginnen und Kollegen 
und wünschte einen guten Start. Im Kollegium neu sind Frau 
Reimuth, Frau Schrepp, Frau Keupp-Bader und Herr Weiß.
 Foto: Marc Böhmann

Humboldt-Realschule 

 

Humboldt-Realschule 
Eppelheim 

Unterrichtsbeginn 
für das Schuljahr 2017 / 2018: 

 
→ Montag, den 11.09.2017: 
 
     Klassen 6 – 10 
     7:55 Uhr 
     Klassenzimmer 
 
→ Dienstag, den 12.09.2017: 
 
     Klassen 5 
     11:00 Uhr 
     Feierliche Begrüßung in der Aula 
 

 

 

Theodor-Heuss-Schule

Am Dienstag, 12. September 2017 um 19.30 Uhr findet für die 
Eltern der Erstklässler ein Elternabend in den Klassenzimmern im 
Neubau, 1. OG der Theodor-Heuss-Schule statt. 
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Am Samstag, 16. September 2017 um 10.45 Uhr ist die Ein-
schulungsfeier in der Rudolf-Wild-Halle. Zuvor um 9.30 Uhr wird 
in der Christ-König-Kirche ein Ökumenischer Gottesdienst abge-
halten.
Der Unterricht zum neuen Schuljahr beginnt für die 2.-4. Klassen 
am 11. September von 8.40 Uhr bis 12.15 Uhr.

Evang. Kindergarten Scheffelstraße

Förderverein lädt zum Ausflug ein
Die Tage wurden schon gezählt, bis es endlich soweit war, dass 
die Kinder vom Evang. Kindergarten Scheffelstraße von einem 
großen Bus direkt vor dem Kindergarten abgeholt wurden. Der 
Förderverein des Kindergartens hat zu einem Ausflug eingela-
den. Um 9.00 Uhr stiegen aufgeregte Kinder aus der Bären-und 
Pinguingruppe mit ihren Erzieherinnen ein und wurden zum 
Königstuhl gefahren. Mit einem Rucksack auf dem Rücken und 
wetterfester Kleidung ging es dann los. Schon allein die Fahrt 
dorthin war aufregend, denn für viele Kinder war es die erste 
Busfahrt. Oben angekommen, machten sich alle auf den Weg 
zum Erlebnispfad „Via Naturae“ und erkundeten dann, gestärkt 
nach einem Frühstück auf dem Pfad und auch kreuz und quer 
durch den Wald so allerhand. 

Es wurde gewandert, geklettert, Musik gemacht bis es dann an 
der großen Lichtung erneut zu einer längeren Pause kam. Die 
Kinder hatten dort viel Zeit zum Spielen und Bauen mit Stöcken 
und anderen Fundstücken aus dem Wald. Auch ein ausgiebiges 
Vesper auf der Waldwiese durfte nicht fehlen. Die Zeit ging viel 
zu schnell vorbei und rechtzeitig mussten sich alle wieder auf 
den Weg machen, denn der Bus für die Rückfahrt wartete schon. 
Viel erlebt hatten die kleinen „Bären- und Pinguinkinder“ aus 
der Scheffelstraße und so fiel auch dem ein oder anderen die 
Augen auf der Rückfahrt zu. Im Kindergarten, wohlbehalten wie-
der angekommen, warteten schon die Eltern und nahmen ihre 
müden Sprösslinge in Empfang. Es war ein sehr gelungener Tag 
und ein großer Dank gilt dem Förderverein, der uns dies ermög-
licht hat.  Foto: Kiga Scheffelstr.

Musikschule

Noch Plätze frei im Instrumentenkarussell
Auf geht’s zum Schnuppern an der Musikschule – so finden Schüler 
ihr Instrument
Oftmals sind sich Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren mit der Wahl 

eines für sie geeigneten Instruments unsicher und können sich 
noch nicht entscheiden. Aus diesem Grund führte die Musikschu-
le mit dem Instrumentenkarussell ein Orientierungsangebot ein, 
welches im spielerischen Umgang mit insgesamt 11 Instrumen-
ten, die Instrumentenwahl erleichtern soll. Auf das Instrumen-
tenkarussell steigen Kinder auf, die unentschlossen sind, welches 
Instrument sie lernen möchten und Spaß daran finden, über ein 
Jahr verschiedene Instrumente auszuprobieren.
In Gruppen bis zu 6 Teilnehmern erhalten Kinder in einem rotie-
renden System jeweils drei Stunden Unterricht voraussichtlich 
auf folgenden Instrumenten: Posaune, Gitarre, Violoncello, Kla-
vier, Violine, Oboe, Klarinette, Blockflöte, Querflöte, Trompete 
und Schlagzeug. Für die Fächer Posaune, Gitarre, Violoncello, 
Violine, Oboe, Klarinette, Block- und Querflöte und Trompete 
werden kostenlos Leihinstrumente zur Verfügung gestellt.
Der Unterricht findet in der Musikschule in Schwetzingen immer 
donnerstags in der Zeit von 15:00 bis 15:45 Uhr statt. Erster 
Unterrichtstag ist der 5.Oktober.
Wer noch auf das Karussell aufsteigen möchte, sollte sich 
umgehend an der Musikschule Bezirk Schwetzingen e. V., Tel. 
06202/5777980 anmelden. Es sind im Instrumentenkarussell und 
in anderen Fächern noch Plätze frei. Weitere Informationen auch 
unter www. musikschule-schwetzingen.de
Bläsermatineen im September
Schüler und Lehrer musizieren gemeinsam
Auch in diesem Jahr lädt die Musikschule Bezirk Schwetzingen 
e.V. im September, gleich nach der Sommerpause zu zwei Bläser-
matineen ein.
Am Sonntag, dem 17. September 2017 um 11.00 Uhr machen 
die Holzbläser im Kulturzentrum – Franz-Danzi-Saal den Anfang. 
Es präsentieren Schüler unterschiedlichen Alters und Leistungs-
stands aus den Klassen von Barbara Obert, Oboe, Blockflöte und 
Englischhorn, Christian Satzinger Klarinette und Saxophon, Hein-
rich Müller-Wiedmann, Querflöte und Kathrin Mayer Fagott ein 
abwechslungsreiches Programm aus den Bereichen Kunst- und 
Popularmusik.
Die Blechbläser werden am Sonntag, dem 24. September 2017 
um 11.00 Uhr, ebenfalls im Franz Danzi-Saal, zum Einsatz kom-
men. Es spielen Schüler unterschiedlichen Alters und Leistungs-
stands aus den Klassen von Alois Willing, Posaune mit Otto 
Zwecker und Barbara Mußler, beide Trompete.
Sowohl zur Holzbläsermatinee als auch zur Blechbläsermatinee 
ist die Bevölkerung bei freiem Eintritt herzlich eingeladen.

Volkshochschule

Wem die Stunde schlägt!
Fast jeder kennt das Gefühl, dass die Zeit davonläuft – bei all-
täglichen und bei beruflichen Aufgaben. Ein effizientes Prioritä-
tenmanagement kann hier Abhilfe schaffen. Die vhs Heidelberg 
bietet am 16.09. hierzu ein Seminar an, in dem Methoden und 
Techniken der Zeitplanung behandelt sowie die Vorteile bei der 
eigenen Umsetzung deutlich gemacht werden. Anmeldungen 
bis 11.09.17 unter 06221-911 911 oder service@vhs-hd.de.
Neue vhs-Kurse – jetzt anmelden!
3210.01 Hatha-Yoga
Ab 18.09., 18:00 Uhr –19:30 Uhr, Andreas Zehnter
3210.03 Hatha-Yoga
Ab 18.09., 19:45 Uhr – 21:15 Uhr, Andreas Zehnter
3225.01 Einführung in Quigong Yangsheng nach Prof. Jiao Guo-
rui Ab 19.09.,18:15 Uhr – 19:45 Uhr, Edith de Bruyn
3210.06 Hatha-Yoga
Ab 19.09., 19:45 Uhr – 21:15 Uhr, Andreas Zehnter
2801.02 Einführung in die Fotografie mit der Spiegelreflex
Ab 19.09., 18:15 Uhr – 19:45 Uhr, Dr. Günter Krämmer
43074 Französisch Aufbaukurs – B2
Ab 19.09, 19:00 Uhr – 20:30 Uhr, Fabienne Hahn-Boström
3208.01 Yoga – Aufbaukurs
Ab 20.09., 20:00 Uhr – 21:30 Uhr, Marlene Grün
3207.08 Yoga – Grundkurs
Ab 20.09., 20:00 Uhr – 21:30 Uhr, Susanne L. Mai
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3124 Pesce e Verdure – Fisch & Gemüse
Ab 25.09., 18:30 Uhr – 21:30 Uhr, Alessandro Casciano
Infos und Anmeldung unter 0 62 21/911 911 und www.vhs-hd.de

Villa Kunterbunt

 

 

Der Elternbeirat des Kindergartens „Villa Kunterbunt“ organisiert: 

 

 Vorsortierter 
KINDERFLOHMARKT 

- Alles rund ums Kind - 

 

Samstag, 30. September 2017 
von 15.00 - 17.00 Uhr 

(Einlass Schwangere (mit Mutterpass) + 1 Begleitperson ab 14.30 Uhr) 

 

 in der Rudolf-Wild-Halle (Turnhalle), 
Eppelheim 

 

 Fürs leibliche Wohl bieten wir selbstgebackene Kuchen, 
 Kaffee und Kaltgetränken an.  

 Der Erlös kommt natürlich den Kindern der Villa Kunterbunt 
 zugute. 

Parteien

Bündnis 90/DIE Grünen www.gruene-eppelheim.de

Bundestagskandidatin Franziska Brantner am Wasserturm-
platz

Reichlich Gelegenheit mit der Bundestagskandidatin der Grünen 
im Wahlkreis Heidelberg-Eppelheim, Dr. Franziska Brantner, ins 
Gespräch zu kommen, gab es am vergangenen Samstag am Was-
serturmplatz. Trotz Ferienzeit und kühlen Wetters fanden sich 
einige Bürgerinnen und Bürger ein, die der Bundestagsabgeord-
neten auf den Zahn fühlten. Neben den aktuellen Themen wie 
Sicherheit, Klimawandel und E-Mobilität stand auch das Thema 

Kinderbetreuung und Vereinbarkeit von Familie und Beruf immer 
wieder im Fokus. Ein Anliegen, für das sich die alleinerziehende 
Mutter und familienpolitische Sprecherin der Grünen-Fraktion 
weiterhin im Bundestag einzusetzen versprach. Aber auch Euro-
pa liegt der engagierten Grünen-Politikerin am Herzen. „Die welt-
politische Lage zeigt uns, dass unsere europäischen Werte wie 
Demokratie und Freiheit täglich aufs Neue verteidigt werden 
müssen. Dafür brauchen wir ein starkes und vereintes Europa“, 
sagte sie im Gespräch mit einem Bürger.
Weitere Gelegenheit, sich über grüne Wahlthemen zu informie-
ren, gibt es an den kommenden Samstagen vor der Wahl 
jeweils von 9 bis 12 Uhr am Wasserturmplatz. Hierzu sind Sie 
herzlich eingeladen!  Foto: Privat
Einladung: „Kaffee, Kuchen, Cem“ – in Schwetzingen
Am Donnerstag, den 14. September 2017 wird Cem Özdemir, 
einer der beiden Spitzenkandidaten von Bündnis90/Die Grünen, 
zu Besuch in Schwetzingen sein. Auf Einladung des Grünen-
Kreisverbands wird er zwischen 11:30 und 13:00 Uhr im „Café 
kleine Planken“ (Mannheimer Straße 31-33, Schwetzingen) 
anzutreffen sein.

FDP www.fdp-eppelheim.de

Seit dem dritten 19. August, also zum dritten Mal, wird der Orts-
verband der FDP Eppelheim an der Hauptstraße gegenüber dem 
Wasserturm stehen und mit interessierten Passanten über die 
kommende Bundestagswahl diskutieren. 

Mit dabei sind der Vorstand der FDP, Gemeinderat A.D. Peter 
Bopp, Gemeinderat Dr.Peter Schib (nicht im Bild), Herbert Rüh-
lemann Schatzmeister, Alfred Kuhnle, Beisitzer, Brigitte Schib 
Pressewartin (nicht auf dem Bild) und Edwin Mertig, Beisitzer.
Unser Stand am 26. August war bereits gut besucht und viele 
Bürger diskutierten mit uns.
Unser Kandidat Dennis Nusser aus Heidelberg legte ruhig, aber 
engagiert seine Standpunkte dar.
- Freiheit als wichtigstes Gut der Demokratie
- Recht auf beste Bildung für jedes Kind, um seine Chancen nut-
  zen zu können.
- Nutzung der Digitalisierung, um zukünftig wettbewerbsfähig in    
 der Welt zu bleiben. 
Dies ist ein besonderer Schwerpunkt von Nusser, der 21 Jahre ist 
und in Heidelberg American Studies studiert.
Viele anderen Themen wurden angesprochen, die die Bürger 
interessieren.
Auch die nächsten drei Samstage sind wir wieder vor Ort bis zur 
Wahl am 24.9. um mit Ihnen zu diskutieren.  Foto: FDP

SPD www.spd-eppelheim.de

SPD Bundestagsabgeordneter Lothar Binding lud die Bevöl-
kerung zum Kaffeeplausch ein
„Ich bin wirklich überrascht vom großen Zuspruch“, stellte Lothar 
Binding gleich zu Beginn des Nachmittags fest. Der SPD Bundes-
tagsabgeordnete hatte zusammen mit dem SPD Ortsverein unter 
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dem Motto „Kaffee mit Lothar“ die Bevölkerung bei bestem Som-
merwetter zu einem gemütlichen Kaffeenachmittag ins Bella 
Crema am Wasserturm eingeladen. 

Im dafür extra reservierten Außenbereich des Cafés waren die 
Tische voll besetzt. Das freute auch den Ortsvereinsvorsitzenden 
Devrim Korkut, der alle herzlich begrüßte und dem Team des 
Bella Crema für die Kooperation dankte. Die Veranstaltungsidee 
sei nicht neu, aber bewährt, betonte Lothar Binding. Das Prinzip 
des Kaffeeplauschs mit dem Abgeordneten war ganz einfach: 
wer vorbeischaute, durfte sich am Kaffee- und Kuchenbuffet kos-
tenlos bedienen, der Abgeordnete übernahm die Rechnung. Den 
Kuchen hatte er nicht selbst gebacken. „Wenn ich schon in ein 
Café einlade, dann lasse ich den Inhaber auch etwas verdienen“, 
verdeutlichte er. Lothar Binding ging von Tisch zu Tisch. So war 
es für die Gäste einfacher, ihm in gemütlicher Gesprächsatmo-
sphäre Fragen zu stellen und Themen anzusprechen, die unter 
den Nägeln brannten. Alle Sorgen und Anregungen wurden 
gleich in den Notizblock notiert. „Es wurde Vieles angesprochen 
und ich habe mit verschiedenen politischen Themen gerechnet, 
aber ehrlich gesagt nicht damit, dass ich gleich zweimal auf die 
schlechte Personalsituation im Seniorenzentrum Haus Edelberg 
angesprochen werde“, betonte Binding. Ein Ehepaar habe ihm 
berichtet, dass es in der Eppelheimer Senioreneinrichtung in den 
letzten Monaten mehrfach zu Personalwechsel in der Heimlei-
tung gekommen sei. Das habe sich negativ auf die Betreuung 
der Senioren ausgewirkt. „Die Leute haben mich gebeten, mich 
darum zu kümmern und das mache ich im Rahmen meiner Abge-
ordnetenarbeit auch“, versicherte er. Die Gäste trieben aber auch 
andere Sorgen um wie beispielsweise die Beschäftigungspolitik, 
der Mindestlohn und die vielen Sonderarbeitsverhältnisse. Auf 
den SPD Kanzlerkandidaten Martin Schulz wurde er auch mehr-
fach angesprochen. „Ich bin der Meinung, dass wir einen Europä-
er wie ihn gut in Deutschland brauchen könnten. Die Kanzlerin 
hat uns mit ihrer Politik eher isoliert“, so die Meinung des Bundes-
tagsabgeordneten. Und noch etwas störte ihn an Angela Merkel: 
Sie zieht in ihren Reden gerne den Durchschnitt heran, dem 
es nach ihren Worten in Deutschland doch sehr gut gehe. „Der 
Durchschnitt ist der größte Lügner. Mit ihm hat sich die Kanzlerin 
verbündet. Doch der Durchschnitt verschweigt die Armut und 
versteckt den Reichtum“, so Binding. Zur Verdeutlichung, wo arm, 
reich und der Durchschnitt angesiedelt sind, nimmt er gerne ein 
Metermaß zu Hilfe. Dem Sozialdemokraten ist es wichtig, dass 
nicht die Betrachtung des Durchschnitts in den Mittelpunkt 
deutscher Politik gestellt wird, sondern auf jene geachtet wird, 
die an der unteren Einkommensgrenze liegen und denen es 
nicht so gut geht. „Mein Maßstab heißt Gerechtigkeit“, erklärte 
der Abgeordnete und plädierte für eine gerechtere Verteilung 
der Gelder. Gerecht wäre, wenn jeder Bürger entsprechend der 
Höhe seiner finanziellen Stärke und Einkommens seinen Beitrag 
für die Gemeinschaft leisten würde. „Es gibt viele Leute, die reden 
von Nächstenliebe – es sei denn, es wird wirklich ernst“, ließ 
Lothar Binding durchblicken. Foto:Presseservice Geschwill

InfoStand „Es geht um die Wurst!“
Liebe Eppelheimer, liebe Mitbürgerinnen am nächsten Sams-
tagvormittag, stehen wir der OV der SPD Eppelheim auf dem 
Wasserturmplatz um Ihnen uns und unser Wahlprogramm zu 
präsentieren, nehmen Sie sich die Zeit und kommen Sie vorbei. 
Am 24.09.2017 ist Bundestagswahl! – Es geht um die Wurst!

Vereine und Verbände

ASV Judo/Karate

Neue Judo Kurse nach den Sommerferien
für groß und klein beim ASV-Eppelheim
Die Judo Abteilung des ASV-Eppelheim bietet allen die an der 
Sportart Judo interessiert sind die Möglichkeit 2 Mal ein kosten-
loses Probetraining zu besuchen. Das Training wird von fachkun-
digen Judotrainern geleitet. Die Trainingszeiten für Anfänger 
sind wie folgt:
Mittwoch:19:00 bis 20:00 Uhr Erwachsene ab 15 Jahren
Donnerstag:16:30 bis 17:30 Uhr Kinder von 3 bis 6 Jahren
Donnerstag:17:30 bis 18:30 Uhr Kinder von 7 bis 14 Jahren
Was ist überhaupt Judo :
Jigoro Kano, der Begründer des modernen Judo, hat diesem zwei 
Prinzipien untergeordnet :
„Sei-Ryoku-Zen-Yo“(Bester Einsatz von Geist und Körper)
„Ji-Ta-Kyo-Ei“ (Gegenseitiges Helfen und Verstehen).
Judo ist ein Kampfsport nach wohlüberlegten, festen Regeln. 
Beim Judo können Kinder balgen und Aggressionen harmlos 
abreagieren, ohne das bei dieser Form der sportlichen Betäti-
gung jemand ernsthaft verletzt oder Schaden angerichtet wird.
Judo ist eine olympische Sportart und wird in allen Ländern der 
Erde betrieben. Dem Kinderjudo werden von Ärzten und Päd-
agogen besondere Werte zuerkannt. Die Kinder erhalten eine 
vielseitige, motorische Ausbildung, ohne einseitig überfordert 
zu werden. Motorische Grundeigenschaften wie Gewandtheit,
Schnelligkeit, Kraft, Beweglichkeit und Ausdauer werden verbes-
sert.
Die Kinder lernen in der Gruppe positives Sozialverhalten!  Die 
Fairness steht im Vordergrund.

Die Judo-Trainerin Bline-
ra Ibrahimi und die Trai-
ner Sven Lebküchner 
und Eyüp Soylu freuen 
sich schon
auf euer kommen. Das 
Judo Training des ASV-
Eppelheim findet im 
Capr i -Sonnen-Spor t-
Center im Gymnastik-
raum statt.
Weitere Infos zu der 

Sportart Judo beim ASV-Eppelheim, zu erfragen bei Sven Leb-
küchner, Tel. : 0176 981 293 77oder E-Mail : lebkuechners@gmx.
de  Foto: Eyüp Soylu

ASV Tischtennis

Tischtennis Ferienmeister gekürt !
Traditionell lud die Tischtennisabteilung des ASV Eppelheim im 
Rahmen des Ferienprogramms ein.

28 Mädchen und Jungen trafen sich in der Rudolf-Wild-Halle und 
ermittelten die Ferienmeister 2017.
Unter der Regie von Steve Grohmann, in diesem Jahr zum ersten 
mal von Jannik Schell unterstützt, wurde zunächst die Vorrunde 
ausgespielt.
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Da dies eine kraftraubende Angelegenheit war wurden “Speiss 
und Trank” ( serviert von Willi Günther und Johannes Noky) 
gerne angenommen, bevor die Besten von 4 Gruppen der 
Hauptrunde, im Modus Jeder gegen Jeden, feststanden.
Mit einem kleinen Präsent und einer Urkunde ( Design: Manfred 
Stotz ) wurden die Plazierten geehrt.
Die Ergebnisse im Einzelnen:
Gruppe 1: 1. Platz: Hizqeel Tamoor, 2. Platz: Maxim Wagner, 3. 
Platz: Lukas Leuzinger            
Gruppe 2: 1. Platz Konrad Held, 2. Platz Luis Schumacher, 3. Platz 
Robin Bastian Luksch 
Gruppe 3. 1. Platz  Konstantin Motzkus , 2. Platz Miko Burghardt, 
3. Platz Ilya Osipov
Gruppe 4: 1. Platz Johny Joseph Pinto Batalaku, 2. Platz Till Schu-
macher, 3. Platz Lena Hasse
Nach dem Ende der Sommerferien findet wieder Freitags, von 
18:00 Uhr – 19:30 Uhr, in der Sporthalle der Rudolf-Wild-Halle 
das Schüler- und Jugendtraining im Tischtennis statt. Foto: J.Noky

Blaues Kreuz

Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort wieder im 
Keller im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang 
Rathausvorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr.
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18. 69117 Heidelberg,
Tel. 14 98 20, E-Mail: suchtberatung@stadtmission-hd.de

BürgerKontaktBüro e.V.

Spaziergehgruppe
Hallo, Spaziergehfreunde!
Was haben wir für September geplant? Schifffahrt? Ehrenfried-
hof?, Bierhelderhof? Nein! Wir fahren mit dem „Roten Flitzer“.
Wir treffen uns am 13.09.17 um 9h45 am Hauptbahnhof Hei-
delberg und fahren um 10h04 nach Neckarbischofsheim-Nord. 
Ankunft 10h45. Weiterfahrt mit dem „Roten Flitzer“ nach Hüffen-
hardt. Rückfahrt nach Siegelsbach. Einkehr Gaststätte „Zur Eisen-
bahn“. Wir brauchen für den „!Roten Flitzer“ keinen zusätzlichen 
Fahrschein. Wir lassen uns überraschen. 
Liebe Grüße Christa Lucas Denkt bitte an den 8.10.2017.
Studienfahrt des BüKoBü nach Bretten am Montag, 18. Sep-
tember 2017
Abfahrt mit Bus 22 Eppelheim, Grenzhöferstr. 9h23 Uhr, (neu, 
1m früher)
Abfahrt Hbf Heidelberg 10h10
Rückfahrt: Bretten Hbf ab 17h12, Heidelberg Hbf an 17h49
Programm:
11h15 Führung im Melanchthonhaus (ca. eine Stunde),
anschließend Mittagessen im „Schweizerhof“ (ca. 5 Minuten Fuß-
weg)
14h30 Führung durch die idyllische Altstadt
Wir fahren dieses Mal also mit dem Zug (Baden-Württemberg-
Ticket). Die Kosten für die Fahrt und die Führungen übernimmt 
das Bürgerkontaktbüro. Die Anmeldefrist ist wegen der Beschaf-
fung der Tickets unbedingt einzuhalten. Die Verpflegungskosten 
zahlt jeder Mitfahrer selbst. Formulare gibt es an der Pforte des 
Rathauses, wo sie auch wieder abgegeben werden können.
(Anmeldeschluß ist der 13.September 2017)

Deutscher Böhmerwaldbund

Grillfest der Böhmerwäldler
Der Deutsche Böhmerwaldbund mit seinen Ortsgruppen Eppel-
heim, Oftersheim, Wiesloch, Leimen, Sandhausen, Raum Hei-
delberg und Odenwald lädt seine Mitglieder herzlich ein zum 
alljährlichen Grillfest am 09.09.2017 ab 15.00 Uhr.

In diesem Jahr trifft man sich in Eppelheim auf dem Gelände des 
Gartenbauvereins in der Nähe der Grillhütte. (Wegbeschreibung 
bitte dem aktuellen Rundschreiben entnehmen ! )
Mittags gibt es Kaffee und Kuchen und gegen Abend darf man 
sich auf Leckeres vom Grill freuen. Um Kuchen- und Salatspen-
den wird gebeten !
Anmeldung erbeten an Edeltraud Röhrig – Tel. 0621/448830

Eissportclub Eppelheim

Die kalte Zeit kommt wieder! Für die Eisbären beginnt die Win-
terzeit dieses Jahr am 2. September um 18.30 bis 22 Uhr mit der 
Saisoneröffnungs-Party on Ice. Der Eintritt kostet 5 Euro, Schlitt-
schuhverleih 3 Euro.
Die Eishockeysaison wird am 10. September mit Eishockeyspie-
len der kleinen Eisbären ab 12 Uhr eröffnet. Dabei werden kuli-
narische Köstlichkeiten vom Grill und natürlich Getränke für alle 
zu günstigen Vereinspreisen angeboten!
Von 15 bis 16.30 Uhr ist öffentlicher Lauf bei freiem Eintritt 
(Verleih 3 Euro), anschliessend zeigen die Eiskunstläufer der TG 
Worms, dass sie über den Sommer nichts verlernt haben. Die 
Eisbären freuen sich auf zahlreiche Besucher!

Eppelheimer Tennisclub

Winter Jugendtraining
In der 39. Kalenderwoche beginnen die Tenniskurse für Kinder 
und Jugendliche. Weitere Informationen und das Anmeldefor-
mular finden Sie auf unserer Homepage www.etc-eppelheim.de 
in der Rubrik „Trainer-Kurse-Camps“.
Herbstfest
Am Samstag, den 16. September, findet das Herbstfest des 
Eppelheimer Tennisclubs statt. An diesem Tag werden auch die 
Finalspiele des Oskar-Kann-Turniers ausgetragen und die Sieger 
geehrt. Für das leibliche Wohl wird natürlich bestens gesorgt 
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sein. Die Uhrzeit wird noch bekanntgegeben.

Vollkugelclub Eppelheim

DCU-Supercup erneut verteidigt
Der VKC Eppelheim hat zum dritten Mal in Folge den DCU-Super-
cup gewonnen. In Lampertheim In Lampertheim setzte sich der 
deutsche Meister aus Eppelheim ganz klar mit 2051:1901 gegen 
Pokalsieger Rot-Weiß Sandhausen durch und zeigte sich eine 
Woche vor dem Bundesligastart bereits sehr gut in Form. „Das 
war schon eine Demonstration“, freute sich Jürgen Cartharius, 
der eine so einseitige Partie nicht erwartet hatte. Mit seinem 
Ergebnis von 513 Kegeln war er zufrieden. Erfreulich war vor 
allem die Leistung von Christopher Hafen, der zum ersten Mal in 
so einer wichtigen Partie in der ersten Mannschaft zum Einsatz 
kam und mit 499 Kegeln überzeugte. Der VKC lag von Anfang 
an vorne, Tobias Lacher erzielte mit ganz starken 527 Kegeln 
das beste Ergebnis. VKC: Aubelj 512, Hafen 499, Cartharius 513, 
Lacher 527.

Der alte und neue Super-
cup-Sieger VKC Eppel-
heim, von links: Jürgen 
Cartharius, Christopher 
Hafen, Tobias Lacher, 
Daniel Aubelj; im Hinter-
grund Leonard Erni. 
Foto: Achim Rühle

Im DCU-Pokal in Runde souverän die zweite Runde erreicht
Nur wenige Stunden nach dem Sieg beim Supercup musste sich 
der VKC Eppelheim auf die weite Reise nach Chemnitz machen, 
um dort die erste Runde im DCU-Pokal zu überstehen. Die Eppel-
heimer ließen auch in Sachsen nichts anbrennen und setzten 
sich vor Hemsbach durch. Der Vorsprung auf die Hemsbacher 
betrug nur 38 Kegel, auf Rang drei aber rund 150, so dass das 
Weiterkommen nicht gefährdet war. Nach der ersten Bahn war 
der VKC sogar Letzter, lag dann aber mit 14 Kegeln vorne, als 
Jürgen Cartharius die Bahn verließ. Eine solide Leistung bot Neu-
zugang Sebastian Rupp, der 452 Kegel erzielte. Auch Christopher 
Hafen überzeugte, und Tobias Lacher war mit 511 erneut der 
beste Eppelheimer. Ergebnis DCU-Pokal, 1. Runde, Gruppe 7: 1. 
VKC Eppelheim 1945 Kegel (Cartharius 488, Hafen 494, Rupp 452, 
Lacher 511), 2. Vorwärts Hemsbach 1907, 3. ESKA Chemnitz 1790, 
4. Einigkeit Eixleben 1755.
Bundesliga-Start
Am kommenden Wochenende beginnt in den Kegel-Bundesli-
gen der Männer wieder der Spielbetrieb. Der VKC möchte seinen 
deutschen Meistertitel verteidigen und geht personell unverän-
dert in die neue Saison. Zum Auftakt wartet gleich das schwierige 
Derby bei Aufsteiger Frei Holz Plankstadt. In der 2. Bundesliga 
strebt die VKC-Reserve einen sicheren Mittelfeldplatz an.
Termine, Bundesliga Männer, Freitag, 19 Uhr: Frei Holz Plank-
stadt – VKC Eppelheim.
2. Bundesliga Männer, Samstag, 12.30 Uhr: Blau-Gelb Nußloch 
-VKC Eppelheim II.

Schützenvereinigung

Vorderlader-Runde Kurzwaffe 2017
Die diesjährige Runde in der Disziplin Vorderlader Kurzwaffe 
wurde nach vier spannenden Wettkämpfen bei der Schützenge-
sellschaft in Wieblingen beendet. Insgesamt haben 17 Schützen 
und eine Schützin aus sieben Kreisvereinen des Schützenkreis 5 
Heidelberg an dem Turnier teilgenommen. Acht der Teilnehmer 
kamen von der SVgg Eppelheim, womit wir erfreulicherweise die 
meisten Schützen am Start hatten.
Aber die Eppelheimer stellten nicht nur das größte Kontingent 
an Schützen bei diesem Wettbewerb, sondern auch den Sieger: 

den ersten Platz sicherte sich Alexander Best von der SVgg 
1912/13 Eppelheim. Bereits zum dritten Mal in Folge durfte 
Alexander Best mit einem Ergebnis von 526 Ringen (von 600 Rin-
gen) den begehrten Wanderpokal in Empfang nehmen. Mit dem 
zweiten Platz musste sich Klaus Barth (SV Wieblingen, 522 Ringe) 
zufrieden geben und Horst Werner (SV Dossenheim) belegte mit 
514 Ringen Platz drei.
Hier alle Platzierungen der Eppelheimer Schützen:
1. Platz Alexander Best
4. Platz Merrill Köllner
6. Platz Stefan Harbarth
7. Platz Wilfried Knopke
12. Platz Mathias Zäpfel
14. Platz Jürgen Kneip
15. Platz Martin Riedlberger
16. Platz Dirk Hofmann
Wir gratulieren allen Schützen der SVgg 1912/13 Eppelheim zu 
diesen hervorragenden Ergebnissen und wünschen Ihnen wei-
terhin „Gut Schuss“.

 (v. l.): Bernd Schätz, Hans-Jürgen Ditton, Horst Werner, Wilfried 
Knopke, Mathias Zäpfel, Martina Winkler, Jürgen Kneip, Alexander 
Best, Stefan Harbarth, Klaus Barth, Martin Riedlberger, Florian Sau-
ter, Bruno Winkler, Walter Rettwitz  Foto: HWB

Theaterensemble Wildfang

!! Das Theaterensemble WILDFANG e.V. sucht für das aktuelle 
Stück im November 2017 und Januar 2018 noch ein paar Kin-
der für Statistenrollen !!
Für das neue Stück – „Das Haus in Montevideo“ – sucht die Thea-
tergruppe noch ein paar Kinder, die gerne auf der Bühne stehen 
und Schauspielen wollen.
Es handelt sich dabei um drei Rollen für Jungen im Alter von: 14 
Jahren – 11 Jahren – und 6-7 Jahren.
Die Kinder kommen im 1. Akt des Stückes vor (ca. ½ Std.) und 
haben jeweils max. ca. 1-2 Einsätze. Die Proben finden ab Sep-
tember 2017 mittwochs ab 19 Uhr statt.
Wer also Lust hat mitzuspielen – und Zeit hat mittwochabends 
zu den festgelegten Probenterminen zu kommen – ist herzlich 
eingeladen sich zu melden!
Die Aufführungen des Stückes sind am Do., 23.11 und Fr., 24.11. 
2017 (Eppelheim) sowie am Fr./Sa., 12./13.01.2018 (HD) und Fr./
Sa., 26./27.01.2018.
Unsere Produzentin Elisabeth Klett (0160/ 852 63 60; lis.klett@
web.de) oder unser Regisseur Wolfgang Blaich (0175/ 370 93 73) 
freuen sich auf Ihren/Deinen Anruf.
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TVE Turnen

„Steinreich“ vom Ferienprogramm des TV-Eppelheim zurück
40 Eppelheimer Schüler machten sich mit dem Ferienprogramm 
des TVE Turnabteilung unter der Leitung von Ilona Schuhmacher 
auf die Suche nach Fossilien, Mineralien und andere kostbare 
Gesteine, im privaten Steinbruch in Grombach bei Sinsheim.
Mit großen Erwartungen, ging es pünktlich los. Im Steinbruch 
empfing uns der Mineraloge Dr. Landmann.

Die Kinder wurden, nach einer herzlichen Begrüßung, in zwei 
Gruppen aufgeteilt. Während die eine Gruppe erstmal weiter auf 
den Alla-Hopp-Spielplatz fuhr, ging die andere Gruppe direkt in 
den Steinbruch. Für die Kinder auf dem Spielplatz gab es Spiel 
und Spaß rund um die Bewegung, leider aber immer wieder 
mit etwas Regen. Zum Glück gab es einen überdachten Bereich, 
jedoch spielten die Kinder lieber im Freien- ganz nach dem Motto
„es gibt kein schlechtes Wetter-nur falsche Kleidung“
Später wurden die Gruppen getauscht und es ging für die nächs-
ten in den Steinbruch.
Dort angekommen, gab es auch für diese Kinder eine interes-
sante Einführung in die Zauberwelt der Mineralien und in die 
Geschichte der Gesteine und Kristalle. Dann wurde auch schon 
gleich das Werkzeug, Helme und Hammer, ausgeteilt. Sofort 
begann man zu hämmern.
Die ersten Schätze ließen nicht lange auf sich warten. Gefunden 
wurde Muschelkalk, Calcitkristalle in braun und in weiß, verstei-
nerte Muschelschalen und vieles mehr.
Da es auch da viel regnete, war man hauptsächlich im großräumi-
gen Unterstand und suchte dort.
Alle Schätze durften die Kinder mit nach Hause nehmen. Aller-
dings mussten die schönen Fundstücke im Rucksack ca. 1 KM, 
vom Steinbruch bis zum Bus, selbst getragen werden. Dies 
bewies sich bei manchem erfolgreichen Finder als ganz schön 
schwere Beute.
Am Nachmittag trafen sich beide Gruppen wieder und man fuhr 
gemeinsam, glücklich und zufrieden nach Eppelheim zurück. 
Dort angekommen durften die „steinreichen“ Kinder wohlbehal-
ten jedoch sehr nass an die Eltern übergeben werden.
Ein gelungener Ausflug der garantiert im nächsten Jahr wieder 
im Angebot ist. Fotos:Ilona Schuhmacher

TVE Abteilung Turnen
Die Gruppe Kinder im Laufalter startet am 05.09. nach der Som-
merpause!

TVE Leichtathletik www.tve-leichtathletik.de

Kinder, Eltern, Großeltern – beim TVE sind alle dabei!
Die TVE-Vereinsmeisterschaften 2017 sorgten auch im 90. Jahr 
nach Gründung des Vereins für ganz besondere Momente der 
jungen und alten Sportler, die dieses Sportfest mitfeierten. Erst-
mals waren die Wettkämpfe für alle Sportler jünger als 12 Jahre 
als Mannschaftswettstreit angelegt. So wurden Teams gebildet, 
die dann – je nach Altersklasse – in Disziplinen wie z.B. Hinder-
niswendesprint, Stabweitsprung, Kinderspeerwurf und Teambi-
athlon gegeneinander antraten. In der jüngsten Altersklasse U6 
konnte sich das Team „Igel“ mit Louis und Marvin Ochs und 
Alexandra Borchardt gegen starke Mittbewerber durchsetzen. 
Bei den U8 dominierte das Team „Bär“ mit Noah Christen, Kylie 
Sosa und Florian Röhrenbeck und ließ dabei fünf weitere Teams 
hinter sich. Die U10 gewann das Team „Möwe“ (Sophie Salingue, 
Julius Reure und Tim Schirmer) und die U12 hatte gleich zwei 

punktgleiche Sieger: Team „Gepard“ mit Malik Ben-Ali, Siiri Rother 
und Simon Schuhmacher und Team „Tiger“ mit Nils Emmerich 
und Timo Kirchner.
Nach einer gemütlichen Mittagspause trafen dann die Generati-
onen aufeinander:

Genau 71 Jahre lagen zwischen dem 
jüngsten und dem Ältesten Teilnehmer 
beim Familiensportfest des TVE. Jedes 
Familienteam bestand aus mindestens 
drei Teilnehmern aus mindestens zwei 
Generationen. So konnten auch erst-
mals Enkel zusammen mit ihren Eltern 
und Großeltern auf jenem Sportplatz 
Punkte sammeln, auf dem sie alle in der 
Leichtathletik groß geworden waren. 
Natürlich wurden die Leistungen der 
jüngsten und ältesten Sportler ihrem 
Alter entsprechend verrechnet. So 
gewann nach einem aufregenden Wett-
kampf mit tollen Momenten am Ende 
das Team der Familie Schwarz mit Joa-

chim, Kathrin, Lara, Niklas und Anna. Foto:Ochs

VdK

Vizepräsident Sing: Wählen gehen!
„Am 24. September ist Bundestagswahl. Da gilt es für jeden 
Einzelnen zu ent-scheiden, welchem Kandidaten, welcher Kandi-
datin oder welcher Partei man seine Stimme geben möchte. Zur 
Wahl zu gehen ist Bürgerpflicht. Klar ist: Nicht wählen zu gehen, 
ist in der Demokratie überhaupt keine Alternative! Zwar bedeu-
tet auch Nicht-wählen eine politische Entscheidung – allerdings 
eine falsche“, betont VdK-Vizepräsident und Landesvorsitzender 
Roland Sing. Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg disku-
tiert auf vier Großveranstaltungen am 5. September (Wiesloch/
Palatin), 7. September (Reutlingen/Stadthalle), 8. September 
(Offenburg/Reithalle) und 11. September (Stuttgart/Liederhal-
le) seine Forderungen zu den zentralen Themen Rente, Armut, 
Gesundheit, Pflege, Behinderung und Barrierefreiheit mit der 
Politik. Der Eintritt ist frei. Alle Interessierten sind willkommen. 
Mit Ausnahme von Wiesloch (19 bis 21 Uhr) finden die Veranstal-
tungen jeweils von 16.30 bis 18.30 Uhr statt. Det ails unt er www.
VdK-bawue.de und www.VdK.de/bawue-marketing im Internet.

Natur und Umwelt

KLiBA

Energiespartipp:
Nur eine sparsame Heizung ist eine gute Heizung.
Ein Service Ihrer Stadt Eppelheim
Veraltete oder schlecht regulierte Heizungen haben gleich meh-
rere Nachteile: Zum einen verpulvern sie unnötig Energie, zum 
anderen erzeugen sie hohe Kosten. Eine Modernisierung kostet 
zwar Geld, doch durch die Unterstützung des Bundes mit diver-
sen Förderprogrammen sinken die Kosten erheblich. Auch die 
optimale Einstellung einer bestehenden Anlage rechnet sich und 
wird finanziell belohnt. „Viele Menschen, die eine betagte Hei-
zung besitzen, wollen ungern so viel investieren“, sagt Dr. Klaus 
Keßler, Geschäftsführer der KliBA. „Doch der Einspareffekt und 
ein gestiegener Wohnwert sprechen für sich.“ Vor dem Winter 
umzurüsten, lohnt sich also. Mit einer Reihe finanzieller Anreize 
macht die Bundesregierung es Sanierungswilligen leicht, sich für 
eine zeitgemäße Wärmeversorgung zu entscheiden.
Dank des Förderprogramms „Heizungsoptimierung“ der Bundes-
regierung etwa geht es seit rund einem Jahr ungeregelten Hei-
zungspumpen massiv an den Kragen. Das ist dringend notwen-
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dig, denn die Oldtimer arbeiten das ganze Jahr über – egal, ob 
die Heizung läuft oder nicht. Bis zu 150 Euro jährlich lassen sich 
einsparen, wenn eine Hocheffizienzpumpe den Job übernimmt, 
das Heizungs- oder das Brauchwasser zirkulieren zu lassen. Das 
Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) über-
nimmt jeweils 30 Prozent der Nettokosten für einen entspre-
chenden Umbau durch Fachleute sowie für einen hydraulischen 
Abgleich. Hinter dem letzten Begriff verbirgt sich eine techni-
sche unkomplizierte Optimierung der Heizungsanlage, um den 
Verbrauch an Heizenergie effektiv zu senken. Eine Beispielrech-
nung von https://www.co2online.de/modernisieren-und-bauen/
umwaelzpumpe/umwaelzpumpe-foerderung-fuer-austausch/
ratgeber/pumpencheck-1/ zeigt, dass ein bezuschusster Pum-
pentausch mit hydraulischem Abgleich sich bereits in rund fünf 
Jahren amortisiert hat.
„Noch mehr Möglichkeiten, sich sein Sanierungsvorhaben unter-
stützen zu lassen, bietet die KfW-Förderbank“, sagt Keßler. Soll 
eine neue Heizung her, steht diese zentrale Fördereinrichtung 
des Bundes mit Zuschüssen und zinsgünstigen Krediten parat – 
und das gleich auf mehreren Wegen: Wer etwa ein Wohngebäude 
besitzt, seine Anlage modernisieren und dabei auf erneuerbare 
Energie umsteigen will, fährt gut mit dem Programm Energieef-
fizient Sanieren. Es gilt für alle, die Wohnraum energetisch sanie-
ren oder sanierten Wohnraum kaufen. Für ein KfW-Effizienzhaus 
bietet das Programm 151 beispielsweise günstige Kredite bis zu 
100.000 Euro an, für eine einzelne Maßnahme oder Pakete bis zu 
50.000 Euro. Zusätzlich lässt sich ein Tilgungszuschuss beantra-
gen. Privatleute können alternativ über das Programm 430 einen 
Zuschuss wählen – dieser beläuft sich auf bis zu 30.000 Euro pro 
Wohneinheit.
„Einige der KfW-Angebote für energetische Modernisierungen 
lassen sich sogar mit denen des BAFA kombinieren. Für einen 
Laien ist nicht immer leicht, sich durch die zahlreichen Förder-
angebote zu arbeiten und das richtige Programm zu finden“, 
sagt Dr. Klaus Keßler, „daher bieten wir Sanierungswilligen einen 
kostenlosen Beratungsservice an.“
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Tho-
mas Hennig ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich 
kostenfrei und unverbindlich.
Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin 
für eine der nächsten Beratungen im Rathaus Eppelheim am 
Mittwoch den 13. und 27. September zwischen 16:30 und 
18:30 Uhr. Telefon 06221 794603 (Herr Peter Schmitt). E-Mail: 
p.schmitt@eppelheim.de
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Informationen, Kulturelles

AVR

AVR Anlage Hirschberg ab 12.09.2017 wieder in Betrieb
Bauarbeiten nach Brand erfolgreich abgeschlossen
Katja Deschner und Peter Mülbaier, die beiden Geschäftsführer 
der AVR Unternehmen, freuen sich, dass die AVR Anlage Hirsch-
berg im Norden des Rhein-Neckar-Kreises wieder in Betrieb 
geht.
Nach einer mehr als einjährigen Bauphase kann die Anlage 
wieder geöffnet werden. Die Umschlaghalle musste nach einem 
Brand im Mai 2016 neu aufgebaut werden.
Die AVR weist darauf hin, dass die beiden Geschäftsführer am 
11.09.2017 die Anlage offiziell in Betrieb nehmen und bedankt 
sich bei allen Beteiligten für die gute Zusammenarbeit während 
der Bauzeit.
Die gesamte Anlage, inklusive Wertstoffhof, ist ab dem 12.09.2017 
für die Öffentlichkeit zu den üblichen Öffnungszeiten wieder 
geöffnet.
Öffnungszeiten: AVR Anlage Hirschberg, Lobdengaustr. 21, 69493 
Hirschberg

Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr und von 12:45 bis 16:00 
Uhr
Samstags (am 07.10., 04.11., 11.11. und 30.12.2017) von 8:00 bis 
12:00 Uhr.
Ihre Ansprechpartner
Jasmin Mendel Telefon 07261 / 931-117
Angelika Kerner Telefon 07261 / 931-114
Nina Walter Telefon 07261 / 931-134
AVR Kommunal GmbH, Dietmar-Hopp-Str. 8, 74889 Sinsheim
www.avr-kommunal.de presse@avr-kommunal.de

AWO Rhein-Neckar

Fanprojekt Hoffenheim unterwegs in Europa
Es war nicht nur eine Premiere für die Mannschaft der TSG Hof-
fenheim, sondern auch für das Fanprojekt Hoffenheim der AWO 
Rhein-Neckar: Die Begleitung junger Fans nach Liverpool zum 
ersten Spiel der TSG in einem europäischen Wettbewerb.
Schon im Vorfeld gab es einiges zu beachten und Vorbereitun-
gen zu treffen, zum Beispiel hinsichtlich der Regelungen für 
allein reisende Jugendliche unter 18 Jahren.
Für eventuell eintreffende Notfälle, hatte das Fanprojekt Hof-
fenheim Kärtchen mit wichtigen Telefonnummern vorbereitet 
und diese Informationen auch über die sozialen Netzwerke ver-
breitet. Das Angebot, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Fanprojekts über Handy zu erreichen, wurde vor und während 
der Anreise und auch vor Ort angenommen.
In Liverpool angekommen, sammelten sich mehrere Hundert 
Hoffenheim-Fans an einem zentralen Platz in der Innenstadt zum 
Fanmarsch in Richtung der legendären Anfield Road, wo das 
Stadion des Liverpool FC beheimatet ist. Die Stadionatmosphäre, 
die Tribüne „The Kop“, wo die glühenden Liverpooler Anhänger 
ihre Mannschaft anfeuern, und die Stadionhymne „You´ll never 
walk alone“, waren sehr beeindruckend und sorgten für den ein 
oder anderen Gänsehautmoment.
Auch wenn das Spiel verloren ging und die Teilnahme an der 
Champions League nicht erreicht wurde, war es ein tolles Erleb-
nis für alle mitgereisten TSG-Fans. Die Stimmung vor Ort war 
super und die Scousers, wie die Einwohner Liverpools umgangs-
sprachlich genannt werden, waren tolle und freundliche Gastge-
ber, sowohl in der Stadt, als auch im und ums Stadion herum. Ein 
toller Einstand auf europäischer Bühne, auch wenn der Weg nun 
in die Europa League führt.
Das Fanprojekt Hoffenheim ist eine Einrichtung der AWO Rhein-
Neckar und leistet sozialpädagogisch orientierte Arbeit mit jun-
gen Fußballfans, dazu gehört auch die Begleitung aller Spiele der 
TSG Hoffenheim.
Kontakt: AWO Kreisverband Rhein-Neckar e.V.
Fanprojekt Hoffenheim Corinna Braun (Projektleiterin)
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